STOPPT 
den Transport 
So, nun ist es soweit, ihr haltet das Gallows | in der Hand. Eigentlich sollte es die Nr.ili tragen, da es 
mein drittes Projekt ist. Aber es hat sich eben alles verändert, der Name, die größe usw... Ich weiß, 
es hat etwas länger gedauert als geplant, aber auch das gehärt dazu. Zuwas macht man überhaupt 
so ein Heft. Für mich wars immer wichtig viel aus meiner Umgebung zu bringen. Wobei ich aber 
auch andere Sachen nehme. Also das nächste Heft ist für Herbst geplant, Also so bis Anfang Sep- 
tember (na Ricky machste mit?). 
Dan noch ein Kick an die KNer, es ist vollkommen egal ob einer DeutschPunk,HC Metal ist oder hört. 
Das wichtigste ist doch, daß ihr/wir alle spaß haben und das was los ist. Habt einfach Spaß an der 
Sache überhaupt. Und legt den anderen keine Verhaltensregeln auf. Seid fair untereinander, es 
bringt uns kein Stück weiter, wenn Ihr Euch gegenseitig fertig macht. re 
Bis zum nächsten Mal. So long and have a nice time.Peace!!! us 
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Fleischlego,NapalmTerror(MartinB.)‚Wornout (was machen die Tüten,hä,hä?),X-Large, Speed Air Play (Röbi,Roli,Claudio?, 
Tearjerk, Jesterteam, Quetschfalten (Schlupp), Alex (was machendie Bäume?), Verbal Razor (Tino ganz ein besonderes 
Küsschen), Introit, Belle,Marianne (Silent Majority), Animal NewOnes, Accopatz (Sven, noch mehr Gerüchte), Intensiffsta- 
tion, Flying Condors, Useless, SuicideZine(Claus), Pershing Boys, Snuffed Out (die ganze Bachgasse), Gunthar, Shark At- 
tack, Cry Out Zine (Jan), Profax (Pasci mit der großen Schokolade), Dieter W., X-Mist, TraumaZine (Ricky auch ein beson- 
deres Küsschen), Juze statt Plastic e.V. (JxWx, Theo,Wolfgang,Bernd,Romuald,Wave... 

usw alle die sonst noch dazu gehören, noch mehr Power), Tap Tab Laden, Curare, X-lingen(Diehard Crew, Tom, Dani...,),Pat 
(Slime Monster Kämpfer) Oli aus Herxheim (hey, wo bleibt mein...hä,hä), NAPO (VS), Ralph Wiega.(hey, wann malste mal 
wieder was?), Rheißest Zine (schickt den Jungs mal paar deftige Pornos), Kanal, Cursed, Schrott & Felix, Fools Paradise 
(Pascal&lris), Life?, Ingmar XXX, Martin(aus Tuttlingen), Resistors (Marcus), Potsdam (Antje,Lars,Babet,Lemon,Falko..), 
Plakate Jogi mit Freundin, Melmi Crew, Costa Nutella, Rosi, Birgit, die Molls, Hauke, Tina(denk an unsere Lagerzeiten), Sponx 
(Heiko), alle Indianer und Elefanten, oh jetzt hab ich bestimmt jemand vergessen sorry...., Ja, da wären noch alle 


Konzertfahrer,Heiko (der Falsche), Andi,Belle,Patrick,Frank,John, Tino, Thom,Ina 
Dicke Würste an: Max von We Bite..., 


Dan noch ein dicken Kuchen an die, ohne die das Heft nie zustande gekommen wäre: Oli (für das absolute hyper Cover,du 
mußt es mir noch auf mein Bauch tätowieren), Flo (für Computer),‚Costa (für kopieren), ( 
Unterstützung), JxW.&Stefan(fürBeratung,Druck). Lioba (für unzählige Fotos), Esther. u 
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| Hier einige Meinungen zu Schlickrutsc er 2:verständlich, interessant,find es gut,gefällt mir,gute Idee 
nur aus der eigenen Region zu schreiben, zu langer Elefantenbericht, (ich liebe sie aber), 


überflüssig,weiß eh jeder, WWF Bericht zu lange, Titti fands wohl nicht so gut, daß ich sein Name 
benutzt habe sorry. 2 u; 
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N brisant - gesellschaftskritischen lexten ergibt sich ein 
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Fleischlego - ist diese Combo gegen den Staat ? Oder ist sie 
gar gegen die ganze Wenschheit ? 

Obwohl sie Dir die Wahrheit schonungslos ins Gesicht sagt , 
wird sie Dich einen Augenblick lans langweilen - im 
Gegenteil ,„ Du wirst wollüstigst unterhalten werden ! | 
sine Frau und drei junge Männer bedienen elektrische , a 
moderne Instrumente und singen’ dazu in Deiner ( ! ) Sprache , 
Baby wird nicht geloved , sondern das schreckliche Ende 

von Robert Lembke besungen , es wird die Frage gestellt , 

ob der Satan seinen Unaussprechlichen in die Hinterteile 
führender CSU - Funktionäre praktiziert hat , die Drogen - 
gewohrlheiten von Peter Frankenfeld passieren Revue , kein 
Problem ,„ das in dieser unserer schweren Zeit auf den Nägeln 
brennt , wird ausgespart ... 

Fleischlego gehören zu den wenigen Gruppen die dem Publikum 
nicht geben was es will , sondern was es braucht . 

Bei der Musik standen Punk - Rock , Volksmusik , Cha-Cha-Cha 
und der gute alte Hupfauf Pate , zusammen mit den 


 Gesamtkustwerk wahrhaft bewußtseinserweiternder Güte „ — 
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Hallo Leute; 
als erstes möchten wir uns mal vorstellen. 
Wir heißen NAPALM TERROR und kommen von 
der Höri (nähe Radolfzell). Wir gründeten unsere 
Band vor 2 Jahren und haben bisher zwei Tapes 
aufgenommen. Das erste Tape ging in Richtung 
Death Metal, das zweite (es ist 1 Monat alt) geht 
mehr in Richtung Hardcore-Thrash. Unsere Texte 
handeln von Umweltproblemen, Krieg, Idioten die 
Frauen vergewaltigen und Fun. Unser Durchschnitt- 
salter beträgt 17 Jahre. Doch zur Zeitstecken wirbis 
zum Hals in der Scheiße, weil uns unser Schlagzeu- 
ger verlassen hat, und wir finden keinen mehr.Doch 
auch diese beschissene Situation werden wir (hof- 
fentlich) meistern. 
Drei Musiker von uns spielen noch in einer zweiten 
Band, Sie heißt NASENELCH OF DEATH” . Es ist 
eine Fun-Band. Unser Spruch lautet: 
Was ist besser als A.O.K.? 

-NASENELCH OF DEATH na klar. 
in unseren deutschen Texten singen wir über zwie- 
spältige Themen wie Saufen, Ficken, Bullenschwei- 
ne, Märchengestalten, Liebe und Kneipen. SIEBEN 
Musiker sorgen für ein ordendliches Durcheinander, 
schlichtweg Krach, wo jeder mal irgend etwas spielt 
und auch mal ins Mikro “kotzt”. 
P.S.: NAPALM TERROR suchen einen neuen 
SCHLAGZEUGER . Außerdem habe ich Demota- 
pes von NAPALM TERROR und NASENELCH OF 
DEATH zu verkaufen. 
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Wasser-lös: 

den Du i 
‚Alkohol =; 
den:Ve rsta nd: 


Adresse: Martin Böhler f: 


Schienerbergstr. 16 
7761 Bankholzen/Höri 


Konzertbericht zu Avalanche 2" am 13.4. in Züri/Dynamo 


acht Bands für 5.-Fr. ich dachte mir, da muß man einfach dabei sein. Ja, da 
fing auch schon mein Problem an, ich mußte mir irgendwie eine Mitfahrgele- 
genheit nach Zürich besorgen. Da die Pershing Boys zum gleichen Zeitpunkt 
mit irgendwelchen ätzenden flinken Flaschen spielten, war dies auch gar 
nicht so einfach. Frage nie ein Konstanzer, den Du wirst bemerken, er fährt 
nicht hin. (Beispiels Kommentar: ach, ich gehe lieber saufen). Also gutes gibt 
neben KN immer noch X-lingen (CH) zum Glück. Da mir der Dan dan 
versicherte, daß es bei ihnen sicher noch ein Platz gebe. Yeah gerettet. Am 
Tag des Konzertes bekam ich es dann frühmorgens mit der Angst zu tun, ob 
das auch wirklich klappt. Also ich frühmorgens raus und erstmal sämtliche 
Leute mit Anrufen aus den Federn gerissen. Tina, ich würde mir einen Alf als 
Hundesitter zulegen, der macht das schon. Dan kam ich auf die Idee, die 
Belle zu überreden, doch nicht zum P.B. Konzi mitzufahren, sondern doch 
lieber mit mir mitzufahren. So mußte ich aufeinmalfür2 Leute ein Platz finden. 
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Dan habe ich in aller Hektik den Peter angerufen, (was macht die Baustelle), 
der hat mich weitervermittelt an ein Pat. Bevor ich jetzt diesen Pat anrief, 
versuchte ich es nochmal in X-lingen. Yeah, und siehe da, ohne Probleme 
übermittelte mir der noch etwas verschlafene Dan, das wird schon irgendwie 
gehen. So, ich konnte es nicht fassen, 2 volle Autos aus X-lingen, keines aus 
KN. Also los gings, nachdem wir ausdiskutiert hatten, wer wo mitfährt. (Das 
beste ist Thomas Gesicht, zu Death Metal zu betrachten, Göttlich) Die Fahrt 
begann, vorbei am Conniland, hey, wir haben vergessen Flipper zu befreien. 
(Freiheit für alle Tiere) In Züri angelangt, sah man auch schon eine Men- 
schenmasse in der Nähe des Dynamo stehen. Die da aber nicht wegen des 
Konzerts standen, nein nein. Auf zum Dynamo am Platzspitz vorbei, ichkann 
nur jedem empfehlen darüber zu laufen, da kan man sich alles abgewöhnen. 
Das Dynamo ist wohl sowas wie ein Gemeindezentrum. Da das Konzert noch 
nicht angefangen hatte, setzte ich mich noch ein bischen an den Fluß. Auf der 
einen Seite ein Wasserrat und auf der anderen eine blutige Spritze im Baum 
neben mir. (Hilfe, schnell wieder hoch). Yeah und den Anfang machten ZOT 
mit einer Frau am Micro, kann man schlecht mit irgendwas vergleichen, auf 
jedenfall genial. Nur das Publikum war noch etwas lasch. Aber als erste Band 


‚hat man es ja bekanntlich immer schwer. Dan kamen glaube ich DESTROY 


TO BUILD NEW, die instrumental spielten (die sollen aber normalerweise ein 
Sänger haben) waren aber echt gut. Jetztging es weiter mit LOUGAROO, die 
mir auch sehr gut gefiehlen. Sie erinnerten mich etwas an Militant Mother. 
Und auf einmal erhoben sich immer mehr Leute vom Fußboden, oh WOR- 
NOUT machten sich auf der Bühne zu schaffen. Ich kann nur sagen genial, 
ziemlich eigenständiger HC. Wer kam dan, auch ja X-large, da kann ich nur 
sagen, das mich die Power fast umgehauen hätte. Anschaupflicht. Genauso 
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verpaßte, da ich mit dem Lora Radio über HC labern mußte. Alles in allemein 
genialer Abend kaum Gewalt, d. h. keine, ich hab nichts bemerkt, die Leute 
waren alle ziemlich positiv und voller Energie.So das wars zurück über die 
Berge von Spritzen (war nur ein Witz, muß man ja dazuschreiben, sonst 
glaubts noch jemand). Dann ab nach Hause, es ist auf jeden Fall Vorsicht 
geboten auf den schweizer Landstrassen bei Nacht. Die scheinen da alle 
gerne am Rande des Todes spazieren zu gehen. Noch ein dickes Lob an die 
Veranstalter und Thanks an die X-linger und Rorschacher für Bemühungen. 


REAL DEAL 


"BANDS: 


X-LARGE (NW) 
REAL DEAL (TI) 
LOUGAROO (BE) 
WORNOUT (SG) 
ZOT (ZH). 
DESTROY 

TO BUILD 

NEW (SZ) 


.AUTOPSY (NE) 
öSTERLU (ZH) 
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ÄWASSERWERKSTR.21 8006 ZUERICH TEL.361 66 80 


tearjerk 


Angefangen haben die TEARJERK vor zwei Jahren, 
‚damals unter dem Namen Leatherface. Um Ver- 
wechslungen mit den englischen 

Leatherface zu vermeiden wurde der Name kürzlich 
auf TEARJERK zu Deutsch= Schnulze abgeändert. 
Zu ihren musikalischen Einflüssen zählen, Janis 
Joplin, Hüsker Dü, AC/DC, also ein ziemlich weiter 
Rahmen von Hippie-Hardrock vom Liedermacher- 
Punk.Life spielen sie Coverversionen von Uriah 
Hepp, Wire,Leavin Trains. Ä 


Vree - Ban erteıre 
Odi - Gesang, Gitarre 
Deda - Bass, Chor 
Gabi —- Schlagzeug 


Adresse: Daniela Bertin 
Fischerhäuserstr. 25 
CH-8202 Schaffhausen 


Munzgasse 10 » Konstanz 
Tel.:0 7531/21333 - Fax: 2 13 26 


Skateboards + Snowboards » Mountain Bikes 


unzgasse 10 - Konstanz 
Tel.: 0 75 31 121333. Fax: 21326 


Skateboards « Snowboards + Mountain Bikes 


Munzgasse 10 » Konstanz 
Tel.: 07531/21333 « Fax:2 1326 


Skateboards + Snowboards + Mountain Bikes 


Munzgasse 10 - Konstanz 
Tel.:0 7531/21333 - Fax: 213 26 


Zally oder 'Uuns gibt's seit ungefähr 20 Minuten (18.10 Lr/24,3:4199713: 
Tilly kocht gerade mexikanischen Feuertopf (boah is der scharf) . Geradesben 
sind wir uns drauf einig geworden,das wir nicht mehr FENISCILLIN sondern 
uns ;etzt,.totintelligent wie wir nun mal sind{?},DIE QUETSCHFALTEN zu 


nennen!'äber wer sind wir überhaupst”: 
ee Fre ET Te ES blüök kreisch hechel 


73 lmann JENETT ++ —-—- —— ——.  —. _— . _— -- - 2 m hHämmer klopp dengel 
Ben RE ESTER EEE TE schraddel röhr klampf 
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selber schuld.Ihr wolltet\s ;a wissen'!Ja also wie gesagt sitzen wir 
gerade und entwerfen diesen Text,derjenige welcher sein macht 
Hher wahnsinnig spontan klingen soll! 
nun zu unserem Werdegang: Zuerst hießen ein paar von uns 
aniscillin,doch nach unser\m ersten Konzert bröckelten so‘Yn paar Idis ab 
und jetz spielen wir in dieser blöden Besetzung!'Unsere Lieder handeln 
von ernsten Froblemen,allem was Spaß macht und Sachen die uns nicht 
passen, wie zum Beispiel Nazis.übrigends sei noch gesagt „das wir Punk 
spielen,sofern es unser bescheidenes Können zuläßt.Demnächst gibt s 
vielleicht ganz sicher\n Demo von uns, und dann soll unser nächstes 
Konzert rüberwachsen! 
OF, wenn ihr Autogramme wollt oder spenden wollt (bitte nur große 
Scheine, keine Münzen)dann meldet euch!äch so,eins liegt uns noch am 
Herzen'Wir suchen noch eine Bassistin'Also Girls,laßt mal was von euc 
hören! 
-ontact:Schlupp, Ereslauerstraße 11,7750 Konstanz 07531/77520! 


| = From ie böflern = my heart Ä 
Tag für Tag läuft die Maschinerie weiter:Durch Dinge wie Bürgerinitiati- 
ven, Schülermitverantwortungen usw. wird jeder Mensch in seinem 
bequemen Glauben gelassen, daß er etwas ändern könnte und er 
aktiven Einfluß auf die Vorgänge in seinem Land hätte. Wir alle, egal ob 
“Kein Blut für Öl!” schreien-der Flower Power Fan, Straight- 
Ätscher,Dosenbierpunk oder Mitglied einer sonstigen Schublade,lassen 
uns Tag für Tag von “denen da oben” betrügen und austricksen,und 
fühlen uns dabei auch noch so richtig alternativ und cool. Mein Ge- 
schreibse richtet sich nicht so sehr gegen die Politiker und Warheads, % 
auch nicht gegen unsere Mitsch}ler,Kollegen von der Arbeit usw.,sondern | 


gegenuns (AUCH GEGEN MICHI)! Uns??? Ja,wir, die wir uns Szene 


oder was weiß ich nennen...Mit unseren Fragen (“Ist mein Kapuzenpulli | 


jetzt wirklich voll Hardcore?””Ist mein neuer Gegen Nazis-Aufnäher 2 


wirklich toll?) verschwenden wir unser ganzes Leben, nur danit wir uns 
nicht über existentielle Fragen unseren Hardcorekopf zerbrechen 
müssen.Das “normale” Alltagsleben ist meiner Meinung nach nur eine 
Flucht vor den existentiellen Fragen wie “Who am I? Where am 1?”.Für 


jeden von uns ist es doch viel bequemer,smalltalk mit unseren Kollegen „..,. 


und mit uns selber zu treiben anstatt Klartext zu reden! 
Auch ist es zur Zeitin Mode,solche Sätze wie “Burn the rich’zur Schau zu 
tragen ‚aber ich frage mich,ob da nicht der Neid eine gewisse Rolle spielt. 
Mir persönlich sind die Reichen scheißegal,denn wenn diese Leute mit 
ihren Unsummen von Kohle ihr Lebensziel darin sehen,dieses Geldnoch 
mehr anzu häufen,dann juckt mich das genausoviel oder genausowenig,wie 
wenn ein Dosenbierpunk beschließt,sich mit Hansa-pils totzusaufen. 
Was ich damit sagen will:Ich finde es zwar optimistisch, wenn jemand 
meint, er könne an diesen Gesellschaftsstrukturen etwas ändern aber 
dieser jemand wird leider gnadenlos scheitern.Das Einzige, was die be- 
stehenden Gesellschaftsstrukturen ändern könnte,wäre eine riesige Na- 
turkatastrophe oder ähnliches... 
Die eigene Meinung zählt mehr als die von irgendwelchen Leuten,die 
man auf Konzerten oder ähnlichem trifft.Ein Beispiel:Ich kenne keinen - 
Hardcorejünger oder Pank,der sich dazu bekennt,daß er gerne und * 
bequem in dieser Gesellschaft lebt.Es gibt zur Zeit deswegen keinen,da 5 
‚a es gerade chic ist,‚gegen das Leben hier zu sein. In my opinion: Wenn 


auch nicht schlecht wenn man aus seinem gemeinsamen “ Haß “ gegen 
die Gesellschaft Konsequenzen zieht. Konsequenzen, heißt für mich 


(als Selbstversorger )... 
“ Jeder ehrliche Hasser dieser Gesellschaft findet eine Möglichkeit für sich 


= usw...mit allen ihren Mantas, Prolobärten, Kontoauszügen usw. wettert, 

seid bitte zu euch selbst genauso kritisch wie zu ihnen. 
BRING THE POWER DOWN 

ALEX 


RE 


man sich hier wohl fühlt sollte man auch dazu stehen, und sich nicht 
selber aus Modebewußtsein verleugnen. Andererseits wäre es vielleicht 3 


aber mehr als “ Burn the rich “ - Parolen...Eine Konsequenz z.B. wäre eg 
Bettelmönch in Thailand oder allgemein gesehen Rückzug in die Einöde as ztenie 


2 Also: Bevorihrgegen eure Mitmenschenin Schule, Kneipe,bei der Arbeit 5 a 
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Al you Hippies better start to face rerlity 

ATL: your: far fetched dreams of anarchy 

better start to see things the way they »rm° 
cause the way thinrs are going 

they “won!t- he roine far 

Things are petting hectic it's Air vom ed 

you don't I\:now what's waitinr up around the bon! 
Open your ceyes,perhaps you"r«:Dsreälize 

Tr Aidsgdor”r searlıyou 

than the warhenads will 


' 


world Veace can't be done 
Ze Aust can't eist 

World peace can"t'be. done 
Anarchy is n mess 


ALEX 


a. 


THE FLYING CONDORS 
oder wie es dazu kam. 


Der Gedanke eine Gruppe zu gründen, reifte im Herbst des Jahres 1985. Die Grundlage dafür war die Bekanntschaft dreier 
Leute: Michael Kraups, Harald Schulze, Susanne Schulze sowie deren mehr oder weniger intensive und teilweise auch 
gemeinsame Tätigkeit auf dem Sektor der Musik. Während der Gedanke reifte, kristalisierte sich dann als Zielsetzung der 
Gruppe die Musik heraus. Darunter zwei spezielle Bereiche. Ersterer war selber Musik zu machen, zweiterer das organisieren 
von Veranstaltungen die etwas mit Musik zu tun haben. So weit, so gut. Natürlich muß eine Gruppe auch einen Namen haben. 
Bei der Namensfindung stellte sich heraus, daß viele Namen Tiernamen enthalten. Also wurde ein Tier gesucht, daß für 
unseren Namen Pate stehen konnte. Die Wahl fiel auf den Kondor (engl. Condor). Wir kreierten den etwas langen Namen 
The flying Condor(s) with high Voltage. Das Schrumpfen des Namens war vorprogrammiert. Die offizielle Gründung der 
Gruppe vollzogen wir dann am 01.01.1986 mit der Eröffnung unserer gemeinsamen Kasse und den ersten Entwürfen für 
unsere Satzung. 


The flying Condors 
Angebot: 


Tonanlage : 
2 Plattenspieler 
2 Tapedecks 
2 Compactdiskplayer 
1 Mischpult 
sowie Endstufe und Boxen mit 500 W Musikleistung und Tonträger mit fast allen Musikstilrichtungen der letzten 40 Jahre 


Lichtanlage : 
9x3 fach Strahlergruppen je 180 W 
6x3 fach Strahlergruppen stehend je 300 W 
4.x 4 fach Strahlergruppen stehend je 400 W THE FLYING CONDORS 
6 x PAR 36 Punktstrahler je 30 W Halogen 
9 x PAR 56 Punktstrahler je 300 W Dis .Kıa.t He KA. Bu nl Oo 
1 x PAR 64 Punktstrahler 500 W 
1 x Flutlicht 1000 W Halogen rot 7750RKRONSTANZ 
1x6 fach Strahlergruppe 240 W blau 
1x UV Röhre 
1 x Stroboskop 
1 x Spiegelkugel, Echtglas, O0 30 cm, mit Motor 
2 x Lichtstative 2,40 m 
Für alle vorgenannten Strahler sind entsprechende Farbfilter vorhanden 
Steuergeräte : 
2 Geräte mit zusammen 11 Schaltkanälen 
3 Lichtorgeln mit je 3 frequenzabhängigen Kanälen a 300 W 
1 Digitales Steuergerät “Mercury” von Zero 88 
3 Lichtendstufen je 4 x 1000 W Steuerleistung 


The fliying Condors 
Dienstleistungsangebot 


Technische Ausstattung von Veranstaltungen aller Art. Auf- und Abbau der Anlagen durch eigenes, erfahrenes Team 
* organisatorische Betreuung und/oder Leitung der Veranstaltung 
* Durchführung und Moderation von Veranstaltungen durch erfahrenes Diskothekerteam 
* Vermittlung von Anbieteradressen der Branche durch unsere 
D (iskotheker) u (nd) M (usiker) V(ermittlung) 


Kontakt über: 


Harald SCHULZE 
Kneippweg 4 


Tel.: .0753198 2333 


in han 


Seit Kurzem gibt es was „neues in villingen 


Am 20.4. hatten sie ihren Vebut- Auftritt als °-ETUpp 
der SPERMBIRUS . 


Stellt euch mal bitte vor, a 
Ich bin der Erik ‚sänger weil ich nichts anderes kann. Er N 
rrüher war ich 1,5 „ahre bei UORROSIvE, R N ei 

ich heiße Thomas,spiele urums und war 4 Jahre bei CORROSIVE = = 
Ich bin Jarko und versuche Bass -' ET, | a N 
uhristian ‚früher frustriert in einer Rock-band. Gitarre Ss 


Weil mir Klavier zu langweilig ist.?.vocals und Konpankstr 


' Wie bezeichnet ihr selber eueren Stiel ? 


FSwıcı 


Rockiger Punk Core 
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Und warum ausgerechnet das 
wir kommen aus der sozialen Schicht wo man das so macht. 
Erik :" My mother says get a Punk ", 


j 


Wo liegen eure Quellen ‚Was hört ihr selber? 
Darko : Silverfish,G.B.0.A.,wew model Army. 
Christian :All, Doogie Stiel, DI und Animals, 
Tom : nofX, Bad Religion, Gorilla Biscuits und Slapshot. 
Erik : Alles zwischen Mmozart und Trash Metal,also sowas Kontakt: 
ERS wie Po1so. IvEA. er 


Goldenbühlstr. 3 
Ist Straight Edge ein ihema für euch ? 7730 VILLINGEN 


so da waren die ennzen geteilt, von " Scheiß drauf " 
| bis "geil". Ei 3 | 
Erik und Darko ı"# Alkohol au das Andere machen das RueR 
| Be erst schön." 
Gibts Pläne für die Zukunft ? 
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Faschismus! Fascho-Terror! 


Faschismus, wie man/frau weiß gibt es in vielen Formen. In Sprüchen von Otto-Normalverbraucher 


so wie in gewaltätigen Aktionen von Fascho-Skins und anderer rechtsradikaler Gruppen. nAzIS, 
Einige Beispiele im Bodenseeraum folgen jetzt in kurzform: N 
Sa. 15 08.'87 Fascho-Skins randalieren in Lindau, 68 Faschos werden vorübergehend fest 


genommen. Stunden später tauchen 60 Fascho-Glatzen in Friedrichshafen auf 
einer Rockveranstaltung auf. Der lieben Polizei gelingt es "größere Ausschrei 
tungen" zu verhindern, toll! 


Sa. 17.10.'87 Eine NPD-Veranstaltung in Konstanz wird an einen geheimen Ort verlegt da die 
NPD Angst vor Zwischenfällen hat, scheiße wa! 


Sa. 9.09.'89 Fascho-Skins überfallen das Ravensburger Jugenhaus. 


Mo. 15.01.'90 Auf ein Asyslantenwohnheim in einer Kaserne der Stadt Radolfzell wird ein 
Brandanschlag verübt. Menschen wurden zum Glück nicht verletzt. 


zu einer Feier. Die nette Polizei stellte u.a. Totschläger, Hakenkreuzfahnen, 
Springmesser, Tränengaspistolen und Sprühgeräte sowie Schlagstöcke, ein 
Bajonett und einen Schlagstock, zwei Würgewerkzeuge, ein Eisenrohr und 
Fahrradketten sicher. 


I Zum Seenachtsfest in Konstanz im Sommer '90 reisten Fascho-Skins an. Die 


Sa. 5.05.'90 & In der Nacht zum Sonntag, den 6. Mai trafen sich Fascho-Glatzen in Markdorf 


Polizei fängt einige am Bahnhof ab und nimmt ihnen die Waffen ab, es kommt 
zu "kleineren" Auseinandersetzungen. 


Sa. 10.11.'90 In der Nacht auf Sonntag kommt es zu Auseinandersetzungen zwischen 
Fascho-Skins und Punks in Ravensburg, warum wohl? 


Dies sind nur einige Vorfälle die sich beliebig fortsetzen lassen würden. Verschließt nicht die Augen 
und Ohren vor dem immer stärker aufkommenden Rechtsradikalismus. Auch in der Bodenseeregion! 


Faschos in Konstanz? LOS CH AN f E 
Darum geht es eingentlich in diesem kurzen Bericht. 


Ja, es gibt sie 100%tig. Außer den Typen die Mann/Frau sofort an ihrem Aufzug, ihren Aufnähern 
und Sprüchen erkennt gibt es noch 'ne Menge Faschos die z.B. früher mal gut als Faschos auzuma- 
chen waren und die heute "normal" rumlaufen und natürlich die, die schon immer "unscheinbar" auf- 
traten. Vorsicht ist geboten, schaut euch die Leute genau an. Was dazu kommt ist, daf3 es leider 
auch genug Leute gibt die nicht "faschomäßig" drauf sind sich aber leider mit Faschos abgeben und 
diese auch auf z.B. Feten einladen oder die Faschos eben "bloß" dulden und zuschauen wenn diese 
anfangen zu provozieren und ihre Propaganda verbreiten oder Leute anmachen bzw verprügeln. 
Wie soll Mann/Frau damit umgehen? Denkt mal darüber nach! 

Tatsache ist auf jeden Fall, daß es gerade in den letzten Jahren und speziell auch im letzten Jahr 
einiges gab, sowohl an Übergriffen als auch an Propaganda Flugblättern, Aufklebern und Treffen. 
Dazu würde ich noch sagen das es auffällt, daß auch des öfteren Faschos von außerhalb auftau- 
chen also garantiert Verbindungen verschiedener Nazitrupps bestehen, zwischen Konstanz und 
anderen Städten. Leider wird nur wenig von Fascho Aktionen bekannt und und einige Sachen sind 
auch nur Gerüchte. Wohl auch ein Thema mit dem sich die Stadt und auch die Zeitungen schwer 
tun! Und die Polizei? 


Vorfälle, 1990 in Konstanz! 


- Bei einer Veranstaltung zum 1. Mai auf dem "Klein Venedig", veranstaltet von der DGB-Jugend 
und dem Jugenzentrum Schlupfwinkel tauchen mittags Faschos auf, diese ziehen wieder ab als 
Mann/Frau ein Schild vor ihren Fressen aufhängt, Nazis haben keinen Zutritt, oder so ähnlich. 
Abends werden dann doch, anscheinend von Leuten im Zelt, vereinzelt Faschos gesichtet! Es 
blieb ruhig. 


- In der Nacht nach dem Open Air '90 im Stadion Konstanz wurden Leute von Faschos bedroht 
die am See in der nähe des Stadions kampierten. 


- Im Sommer '90 treffen sich Faschos z.B. am Wasserwerk, es werden Parties veranstaltet bei 
denen Schüler angeworben werden sollen. (Gerücht?). 


- Faschos tauchen auf kirchlichen Disco-Veranstaltungen auf und provozieren Jugendliche. 


- Vereinzelt werden Männer/Frauen und Jugendliche angemacht oder angegriffen die Abends 
noch in der Stadt unterwegs sind. NAZIS DEHORS! 


- Im Jugendzentrum Schlupfwinkel tauchen Faschos bei Schülerparties auf und versuchen die 
Jugendlichen einzuschüchtern. Es kommt auch zu Übergriffen!* (Gerücht?) 


* Zu diesem Punkt sei noch zu erwähnen, daß es vor ein paar Jahren (ca. 84/85) schon einmal 
kleinere Zwischenfälle gab. FAP-Heinis tauchten bei Punkveranstaltungen auf und versuchten die 
Gäste des Juze's einzuschüchtern. Auch hier gab es kleinere Übergriffe. Bis die Heinis irgendwann 
aufgaben. (FAP Aufkleber im ganzen Haus). = 4 


Wohin könnt ihr euch bei Fragen in Konstanz wenden: 

An das Antifa-Komitee, Postfach 1314, 7750 Konstanz 
An eure Schulsprecher in euren Schulen, KSP. Konstanzer Schüler Parlament 
oder an den Verein Juze statt Plastic e.V. im Jugendzentrum Schlupfwinkel. 


Broschüren & Zeitungen zu diesem Thema sind: 

- Repression in der Provinz "Juni 1990" 
Antifa Komitee, Postfach 1314, 7750 Konstanz 

- Neofaschismus in Konstanz "Juni 1988" 
Eine Untersuchung der AG Neofaschismus der Universität Konstanz 
Frank Nägele, Postfach 1314, 7750 Konstanz 

- Schüler gegen Faschismus "April 1989" 
AG Antifaschismus des Gymnasiums am Hoptbühl in Villingen ü 
evtl. zu erhalten über das Jugendhaus Villingen, Kalkofenstr. 3 DRISATE Der 

- Nazis-Skins und alte Kameraden, ein Buch über Naziverbindungen in der BRD und im Aus 


land.Erhältlich in jedem Buchladen. FRMORTI GL] 
= Aascıstı ı 


So das wär's mal. Das war nur ein kleiner Bericht zum Thema Faschos und ihrem Versuch Angst 
und Einschüchterung zu verbreiten. 

Jetzt seid ihr mit Nachdenken dran. Wehrt euch gegen den Faschismus in all seinen Formen mit 
dem Einsatz den ihr bringen könnt. Es gibt viele Möglichkeiten des Widerstandes! Es wäre noch 

vieles zu sagen und zu diskutieren aber es bleibt keine Zeit mehr, das Zine muß fertig werden! 
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PERSHING BOYS 
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Hallo, wir sind die Pershing Boys! 


Nun sind schon ca. 5 Jahre vergangen seit 
dem wir begannen auf Instrumenten herum- 
zuhämmern. Vom Bass- bzw Gitarrespielen 
hatten wir keine Ahnung ebensowenig wie 
vom Bearbeiten eines Schlagzeugs. 

Viel Zeit ist vergangen und einige Rück- 
schläge wie Tiefen liegen hinter uns. Probe- 
räume suchen und ausbauen, rausfliegen 
und wieder einziehen und dann alles von 
vorne. Dann stieg einer unserer Gitarristen 
aus - wir machten weiter. Irgendwann ist der 
Sänger gegangen - wir probten zu dritt wei- 
ter. Seitca. 1 Jahrsind wir wieder 5 Leute. Mit 
Andi, unserem neuen Sänger undFlo, unse- 
rem neuen Gitarristen ging's wieder aufwärts. 
Es gibt ein neues Programm, mit einigen 
wenigen Ausnahmen, einen neuen Sound 
der sich, so denken wir, gemacht hat. Ja, es 
gibt sogar Leute die unsere "Musik" mögen 
(so sagen es Gerüchte). 

An dieser Stelle seien unsere Fans herzlich 
gegrüßt! Wir wollen ja keine Namen nennen 
aber da gibt es einen total verrückten aus 
Tuttlingen, der ist fast überall bei unseren 
Gigs dabei. Vielen Dank für deine Hilfe und 
Kritik, M.N.! 

Unseren Sound? Wo steckt man den 'rein, 
H.C., Punk, Rock, ... Lärm?! Unsere Texte 
handeln von unserem Hass, unseren Proble- 


men die vielleicht auch eure sind, Faschis- 
mus, das Leben und die Liebe. Auch wenn es 
schon unzählig viele Texte und Lieder über 
Gefühle und die Scheiße überall gibt, wollen 
wir nicht aufhören euch damit zu 
nerven.Vergesst nicht was in der Vergangen- 
heit passiert ist! Vergesstaberauchnicht, daß 
es trotz all' der Scheiße auch noch Spaß gibt. 
Wenn nichts dazwischen kommt werden wir 
euch noch einige Zeit in den Ohren pfeiffen. 
Bis dann also... 

Wie immer an dieser Stelle, Grüße und 


Dank an: ’ 

Martin N., die Junk Bonds, Gabi vom Melmac Shop, Belle, 
Rosi, Birgit, Markus & Olivera, die Meersburger u. Animal 
New Ones, Snuffed Out, Heinz von der Klangmühle, 
LeMans-Martä, die Leute aus Schongau z.B. Conny, 
Martin u. Rosa, Rosi u. Steno u.v.m, Juze statt Plastice.V. 
und alle die wir vergessen haben. 

Spezial Dank an alle Kneipen und Juze's die uns ertragen 
haben. 

Und der Stadt Konstanz schicken wir demnächst einen 
extra großen Haufen Scheiße für ihre Kulturarbeit. 


Die Band: 


Thom Bass 
Pascal Gitarre 
Flo Gitarre 
Andi Gesang 
Ratz Schlagzeug 
Gesucht: Gigs jede Menge! 
c/o 
Ratz Walser 
Bodanstr. 12 1985/86 ‚TARS 


1388 WIDEO 


(neue Besetzung) 


7750 Konstanz 
Tel. 07531/21427 


TINO’s TOP 15 des Jahrhundert 
. Poison Idea “Feel the darkness’” 
. Minor Threat - alles 

. Septic Death - Kishigai 7" 

. Bosstones - “ Devils’ night out” 

. Sloppy Seconds “Ice cream man“ 7” 
. Judas Priest “Britsch steel”LP 

. Metallica - Alles 

. NOFX- Ribbed LP 

. Obituary “Cause of death”LP 
10.Rule of Thumb 7" 

11.Pershing Boys “das neue Zeug” 
12.Chemical People “The Right Thing”’LP I 
13.Germs “G.l.”LP 

14.Steve Miller Band “The Joker” 7"” 
15.Operation IVY “Hectic” 
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Tinos’- BADTEN of the century 
. Hass - Alles 

. Intensiffstation “Atomatoll”7" 

. Slime - alles 

. King Horse - LP 

. Heads UP -LP 

. BEATIes - alles 

. Jello Biafra witn NOMeansNo Lp 
. Frank Zappa - alles 

. Necrophagia - LP 

0. Exploited - alles 
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Tinos’ Food top Five 

1. Weihenstephaner Rahmjoghurt 

2. Lion - Riegel 

3. NUTELLA 

4. 2 Kugeln Vanille + 2 Kugeln Haselnuß 
5. Kinderfleisch 


Tinos’ Drink Top Five Die besten LPs 1990 

1. M-Drink Milch Die INDI CHARTS von Dieter W. 
2. Diesel 

3. Buttermilch . ANGRY SAMOANS stp not Isd 


4. LUMUMBA 
5. COLA ohne was 


4 
2. PlL the greatest hits so far (Dolp 

3. POGUES hells ditch 

4. EXPLOITED the massacre 

5. FU’S the origin of the straw dogs (Dolp) 

6. LARD the last temptation of reid 

7. V.A. deutsche punk klassiker (HASS,DTJ..) 

8. CASSANDRA COMPLEX cyber punks 

9. V.A. paranoia in der straßenbahn (SLIME,RAZZIA.) 
10. INVINCIBLE SPIRIT current news 
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Tel. 07532/7758. 


7758 Meersburg, 


15.6 Bremen/Wehrschloß 
16.6 Hamburg/Hafenstrasse 
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Gigs 
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Im Herbst gibts eine 4-Trax S 


aufgenommen wird. 


HIER NUN EIN PAAR FOTOS VON PAAR NETTEN MÄDELS 


ARM IN DER STADTHALLE/ALDINGEN 
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Platte von Intensiffstation.Die 
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Melmac Shop Mainaustraße 4. 
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Empty glasses speak louder 
than empty words. 


Nachdem in der letzten Zeitkonstanzer Bands wie Pilze 
aus dem Boden sprießten, bekamen auch wir Lust 
etwas in dieser Richtung zu machen. Wir das sind John 
Verbal (gesang), Philip (drums), Tino (bass), Holger 
(gitarre) und Ender Ramone (gitarre). Wir machen 
weder Deutschpunk noch Grindcore, sondern einen 
Sound, den man wohl am besten als chaotischen aber 
dennoch melodiösen Punk/HC beschreiben könnte. 
Proben arten fast jedesmal in Slamdance/Striptease- 
Orgien aus, es gibt Leute die uns für Verhaltensgestört 
halten. Spaß steht bei uns an erster Stelle und so soll es 


"When you make a great beer, you donit have to make a great fuss. 


Interview mit VERBAL RAZOR 


Als ich letztens ins JUZE KN kam, um Verbal Razor zu interviewen, war Gitarrist Holger gerade dabei, 
einen Marshallverstärker zu reparieren, was er während des gesamten Interviews tat. Die anderen 
stellten sich aber den nun folgenden Fragen! 

Wer seid Ihr und seit wann gibt es Euch? 

Tino: Uns gibts seit 1978 und ich bin Gary Moore! 

Ender: Wo war ich? Ach so, er konnte sie nicht verkaufen, weil er noch was machen wollte. Da sind 
wir auf die Idee gekommen, zusammen was zu machen. 

0.K. Da waren es schon 2.Wie seid Ihr auf die Anderen gekommen? 

Tino: Wir sind aus überresten entstanden. Und da wir auch Privat Freunde sind und zusammen 
Rollbrett fahren war das mit der Besetzung ganz einfach. Wir holten uns die Mitspieler nicht aus 
irgendwelchen Anzeigen, oder quatschten jeden Idioten an, den wir kaum kennen. 

Seit wann und wo probt Ihr? 

Ender: Ja seit 4 Wochen hier im JUZE und vorher 'n paar mal auf der Reichenau, das war aber viel 
zu stressig! 

0.K. Dann mal was zum Sound, als was würdet Ihr Eure Musik bezeichnen? 

Tino: Reggae! 

Ender: Chaos! 

John: Hartes Kabel mit Punkeinflüssen! 

Tino: Ja, denn unser Gitarrist hört Ramones! 

Alle: Lach röhr! Boah ist der alt! 

Mal was anderes. Wie sieht’s mit Demos und Konzerten aus? 

Tino: Bis jetzt haben wir 5 Lieder, die es auf 10 Minuten bringen! Und wenn wir mal 20 Minuten 
spielen,dann treten wir in der Heavy Kneipe auf! 

Warum gerade Heavy Kneipe, und nicht die Mittwochskneipe, wo die Leute vielleicht mehr auf 
auf diese Musikrichtung stehen? 

Ender: Die Leute von Aragorn haben uns halt gefragt, und die sind ja alle ganz o.k. bis auf den Schabi! 
Tino: Ja, und außerdem sind die Fans von uns! 

Würdet Ihr dann auch mal im Konzertsaal auftreten? 

Tino: Ja! Wir bewerfen unser Publikum aber mit Babynahrung und Scheiße! Wir wollen uns auf der 
Bühne bewegen, ein Erlebnis haben, und deshalb werfen wir mit dem Zeug! 

Soll ich das schreiben? 

Tino: JAAA! 

Ender: Dann kommt aber keiner, oder? 

Hey Ihr anderen sagt auch mal was! 

John: Ich bin John, wie Johnny be good und ich bin Amerikaner! 

(Scheiß drauf, die Tipperin) 

Tino: DaDaDaaDaaDaaDaaa,DaDaDaaDaaDaaDaaa! (Nationalhymene USA!) 

Warum singt Ihr in Englisch? 

Tino: Weil Deutschpunk so scheiße ist. Immer nur Bullenschweine... 

Alle: Genau! 

Tino: Ne sag mal, kennst du ne gute Deutschpunkband? 

Ja, Die Quetschfalten! 

Alle: Ha Ha Hal 

Tino: Pershing Boys sind geil! 

Also wenn alle deutsch singen, dann wolltet Ihr mal aus der Reihe tanzen! 

Tino: Ja aber wir sind auch Pershing Boys fans! 

Phillipp: Ich nicht! 

Zu den Texten, um was gehts? 

Tino: Wir haben bösartige Texte! 

Ender: Wir haben Rittertexte über Ritter! 

John: Die Texte sind über die Gesellschaft, Drogen und Leute die meinen, mit 12 schon kiffen zu 

müßen, und die sich dann cool dabei finden. Wir haben ja nichts gegen kiffen...! 


Alle: Röhr lach grins! 

Ender: Ja und so sinnlose Texte über Bulienschweine haben wir auch nicht! 

Warum schreibt Ihr nichts über den Scheißstaat? 

Alle: Scheißstaat verrecke,Meier Forvelder ist ein Nazi, Meier Forvelder ist ein Faschist...... 
John: Texte über den Staat macht doch jeder! 

Tino: Machen wir doch auch, von wegen nicht einordnen lassen und so. 

John: Die Texte von Bad Religion sind gut!Aber immer nur über Bullen find ich scheiße! 

Tino: Aber wir sind auch gegen Faschos! 

Warum seid Ihr dann nicht gegen Bullen? 

John: Es gibt Bullen und Bullen.Wenn dich einer verschlägt bist du auch froh, wenn ein Bulle in der 
Nähe ist! Ne, in unseren Texten ist einfach mehr Geist drin! 

Ender: Ich mein, wenn man einen Text schreibt von wegen “Hast die Kühe angemalt,Milka hat dich 
gut bezahlt oder so, also da haben wir mehr Geist drin in unseren! 

Und was hört Ihr Privat an Musik? 

John: Alles! von Madonna über HC und Punk zu rap. Man muß nicht immer nur Punk hören, da 
stumpft man ab. 

Tino: Ich höre viel Punk, keinen Deutschpunk,noch mehr HC und sonst eigentlich auch querbeet 
Phillip: Natürlich auch Hendrix und so! 

Alle: genau! 

Tino: Ja!lUnd wir haben 2 Groupies, bei denen lauschen wir immer Sabrina 

Alle: Boys Boys Boys, I’m looking for a good time... 

Ja das war es schon! Am Ende noch ne Frage.Golfkrieg? 

John: Teilweise war es schon ganz o.k. was die Amis gemacht haben, aber man kann es ja auch 
übertreiben. Es hätten nicht so viele Leute sterben müssen, aber was will man machen, wenn 

du den Saddam läßt, knallt er dir dann die Atombombe auf den Kopf! 


DAMIT WAR DAS INTERVIEW BEENDET.SIE SPIELTEN DANN NOCH EIN PAAR LIEDER, VON 
DENEN ICH DEN EINDRUCK HATTE, DAßSIE GANZ GUT KLINGEN. VERBAL RAZOR ENTWICK- 
ELT EINEN EIGENEN STIL OHNE IRGENDEINE HC B[ND ZU KOPIEREN! 

QUETSCHFALTE SCHLUPP 


Kontakt: 
Holger Münster Tino Dittus 
Berchenstr. 58 Zur Friedrichshöhe 4 
7750 Konstanz 7750 Konstanz 
07531/75273 07531/61522 


Es waren einmal 

... vier so Typen die sich im Vollsuff auf'm 1. Schülerfestival im Juze erstmals 
richtig kennenlernten. Zwei solche langhaarigen Steineschmeißer und zwei 
andere, die vom tuten und blasen noch nie so richtig ‘ne Ahnung hatten. Man 
kam sofort ins Gespräch und es kam raus, das der eine dünne Knochencouw- 
boy Sascha heißt, das blasse Gegenteil von ihm war Martin, der mit den 
ständigen Zuckungen im Kopf war Tobi (Flickel) und dann noch der Bananen- 
fresser Marco. Martin war der einzigste, der sein Instrument beherrschte. 
Gitarre. Sascha hat sein Glück beim Basspielen versucht (vergebens).Tobi 
wollte schon immer was zum draufhauen haben, deshalb kam nur Schlagzeug 
spielen in Frage. 


Marco hat 2 002 sein Talent 
beim Jo- 7 ER TREN Den „ deln probiert. 
(Leider ’ | auch verge- 
bens) So entstand die 
Band mit dem Namen 
SCARIFY. Die erste Ver- 
suche be- gannen mit 
einerCO- VER-Version 
von den Sex Pistols. 
Alles lief absolut Schei- 
Be Doch wie es der 
Zufall so wollte, wir 


haben uns gebessert. Aus den Nichtskönnern wurde eine Speed-Thrash- 
Band. Irgendwann wurde dann aus dem alten Bandnamen SCARIFY der neue: 
INTROIT !! 
So. Inzwischen sind wir alte, Geldgeile Säcke geworden. Jetzt dann endlich, 
nach einem halben Jahr miserabler Zusammenarbeit, steht unser erster Auftritt 
auf dem Programm. Das 2. Schülerfestival. Dieses soll wahrscheinlich im Mai 
in Markelfingen im Zelt stattfinden. Also: Haut rein und merket euch: 
BANG THATHEAD.THATDOESNTBANG 
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KONTAKT: 
SASCHA KRAMER 


AN DER STEIG 28 
7750 KONSTANZ 
07533731414 


Frauen & Hardcore 


hier nun noch ein Thema in eigener Sache. “Frauen & HC. Ich bin auf der “Avalanche 2” Plattentaufe 
in ein Radio interview des Lora HC Radios reingeschlittert. Ja, was soll frau da sagen, 

da saßen wir nun zu 6-7 weiblichen HCers und sollten in 10-15 Min. darüber labern, über “Frauen und 
HC”. Von, wegen Frauen mögen nur Sachen mit Melodie (wie klischehaft), die, die das sagten, waren 
fehl am Platz. Das stimmt einfach nicht. 

Nun zu Frauen allgemein, ich glaube, für viele Frauen ist es schwer, das typische Frausein abzulegen, 
Dank unserer genialen Erziehung. Wir erinnern uns an Kleidchen, Kirche usw...Es ist natürlich auch 
scheiße, wenn man gut geschminkt und gesteylt auf ein Konzert geht und nach kürzester Zeit 
vollkommen unatraktiv aussieht. Dazu kommt noch die Härte und Brutalität an sich. Ich glaube, daß in 
jeder Frau auch nicht mehr oder weniger Härte steckt, als in einem Mann. Ihr machts vielleicht nicht so 
öffentlich, da frau das ja nicht gewohnt ist zumachen. Dafür habt Ihr bestimmt auch schon mal die Faust 
gegen einen Freund erhoben. Vielleicht sogar schon was an Kopf geschmissen. Na, ertappt. Ichhab das 
logischerweise auch schon getan. Vergeßt jedes weibliche getue, es bringt uns keinen Schritt weiter. 
Eshat in Vergangenheit nur Eifersüchtelein zwischen den Frauen gegeben (auch eine Art Machtkampf, 
auf einer anderen Ebene). Dazu kommt natürlich auch noch ein anderes Problem, die Männer, auch 
diese müssen endlich aufhören, in Frauen nur die Frauen aus der Werbung zu sehen. Auch Frauen 
können Kumpels sein. Es ist alles nach wie vor ein Gesellschafts und Erziehungsproblem. Ja Erziehung, 
welcher Junge wurde schon in ein Rock gesteckt.? Warum müssen gerade Frauen Röcke tragen.? Ab 
sofort mehr Miniröcke für Männer. Eigentlich sind ja doch die meisten gegen die Gesellschaft, und 
demKonservativ sein, aber in unserem Miteinander hat sich nicht allzuviel verändert. Wir rennen immer 
noch den Maschen der Gesellschaft nach. Wir wollen andere Lebensformen, aber so werden wirs 
nie schaffen. Hört auf in den Schemen Eurer Eltern zu denken. Vergeßt Religionen, Eigentumswohnun- 
gen, Ehe, Besitzanhäufung usw. Das ist es nicht worauf wir hinaus wollten. Werdet mal etwas 
lockerer, was ist nur aus all den alten Punx geworden, die jetzt in ihren Eigentumswohnungen mit Wife 
& Kid sitzen? Ist das nicht totales Klische? Das soll natürlich keine Attacke gegen solche Leute sein. Ich 
denke nur oft darüber nach, ob es o.k. ist, den gleichen Weg der Eltern zu gehen. Nein, für mich ist es 
keineswegs o.k. So, ich könnte natürlich stundenlang so weiterschreiben....Ich hoffe, ich bekomme viele 
Hassbriefe auf den Bericht und ein paar Sachen an den Kopf geschmissen. 

women be strong (ha, ha) 

PS: Küsschen an Belle und Marianne (Silent Majority) 


DAS SIND KEINE ANZEIGEN 
BITTE BEACHTEN |!!! 
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Versand möglich 
Zyry Sensllitanin zu gungen 


Gebrauchtgitanen? 
Trace Eihot? — Crate? 


Amps? 


— Warwick? oder 


Marathon? — Ovation? — 
Takamine? — Vıgier? 
- Galling Krueger? 
Alles vorlührbereit 
& alles an Zubehörl 
Itlesl — RIELYET EYSEN 
ROCKSHOP GmbH, STEMMANSM Ar. 


Read Smith? — Westone? — 
TI KONSTANZ TEL OSINAETS 


Hohner? — Heritage? — Paul 


Gitarren & Bässe? 
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Hey Bruno, 
was sollen diese Scheiß Anzeigen? 


Ihr scheints ja sehr nötig zu haben |! 


Bruno’s Rockshop GmbH. 
Stephansplatz 23. 7750 Konstanz. 
Tel 0753/26 76 5 


m 


Da sich bis jetzt noch niemand darum bemüht hat, mit uns ein Interview zu machen, habe ich (Jutta) 
mir einfach selber eines ausgedacht, um unsere Band vorzustellen. 


SO KÖNNTE ES GELAUFEN SEIN: 


FRAGER: Soso, Ihr seid also SNUFFED OUT aus Meersburg! 


JOCHEN: Ja. 
SCHMIEDI:Ja. 
SCHLÖGL:(Schulterzucken) 


SCHMIEDI: Allerdings! 

SCHLÖGL: (Grinst) 

FRAGER: In was für eine Richtung geht Euer Musikstil? 

JUTTA: Ohje! Scheiß Frage! 

SCHMIEDI: Das kann man einfach nicht so einordnen. Wir haben 
schon öfters mit dieser Frage Probleme gehabt. Sagen 
wir deshalb einfach mal: Innovativer Artcore. 

(Gegröle von allen Seiten). So hat uns nämlich mal 

ein Veranstalter bezeichnet. Und wenn jemand unbedingt 
eine Bezeichnung brauchtt um glücklich zu werden: bitte 
sehr. 

JUTTA: Ja, es ist halt einfach so: wir haben schnellere und 
langsamere Stücke, manche sind krachig, andere melodiös. 
am besten, die Leute bilden sich selber eine Meinung, tun 
die ja eh, egal wie man seinen Stil jetzt bezeichnet. 


FRAGER: Wann ist Eure Band entstanden, und wer spielt 
was? 

(Durcheinander) jeder blökt rauss was er macht: Jutta 
Schlagzeug; Jochen - Baß; Schmiedi - Gesang; 
Schlögl - Gitarre) 

SCHMIEDI: Also gegründet: letztes Jahr so im Sommer. 
Angefangen hat das damit, daß Jutta und ich auf 
einem Konzert von TOTAL ADDICTION waren. Das 
war eine Markdorfer Band, bei der Schlögl und Jo 
chen mitgespielt haben. Jutta und ich hatten früher 
schon mal 'ne Band zusammen mit Schlögls Bruder 
Andreas,haben dann aber nach dessenUnfall (wes 
wegen ja jetzt am 18. Mai auch das Benefiz-Konzert 
in Konstanz stattfindet) aufgehört. Naja, jedenfalls 
haben Jutta und ich auf diesem TOTAL ADDICTION 
Konzert dann einfach Jochen und Schlögl angespro- 
chen, ob sie Lust hätten, was mit uns zu machen. 

Die hatten Lust und so gab es dann SNUFFED OUT. 

JUTTA: Ja, inzwischen kann man sogar sagen, daß wir Jo- 
chen und Schlögl “ausgespannt” haben, denn denen 
hat SNUFFED OUT so viel besser gefallen, daß es 
TOTAL ADDICTION gar nicht mehr gibt. Aber wir 
haben noch ein Lied “In Memory of Total Addiction ..." 
(Anmerkung für die anderen Bandmitglieder der TO- 
TAL ADDICTION: Such is life) 

FRAGER: Wie entstehen Eure Lieder, covert Ihr auch? 

SCHMIEDI: Ne, covern tun wir nicht. Wir sind der Meinung, daß 
eigene Lieder besser sind. Irgendwelche Coverversio 
nen müssen auch saumäßig gut und sauber rüberge- 
bracht werden, damit sie gut kommen. Insgesamt ist 
das einfach nicht so unsere Sache. 


JUTTA: Außerdem haben wir selber echt genug gute eigene 
Ideen. 
JOCHEN: Ja, und unsere Lieder entstehen halt im Proberaum in | 


Meersburg. Schlögl und ich bringen irgendeine Melo 
die, auf der wird dann aufgebaut: Jutta denkt sich wa 
am Schlagzeug aus, Schmiedi schaut, wie sein schon 
vorher geschriebener Text dazu paßt. Dann werden 
einzelne Bestandteile so lange zusammengebastelt, 
bis wir denken, daß uns das neue Lied so in den 
Kram paßt. 

JUTTA: Ja, und wenn wir ein neues Stück haben, herrscht je 
desmal Hochstimmung im Proberaum; manchmal im 
Gegensatz dazu, wenn wir unsere ganzen alten 
Sachen üben müssen, das kann nämlich echt auf die 
Nerven gehen, wenn im Grunde jeder bloß Lust hat, 
was Neues zu machen. Naja, die alten Sachen pro- 
ben muß halt auch sein. 
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FRAGER: Habt Ihr schon Auftritte gehabt? 
SCHLÖGL:Ja, wir haben in Markdorf, Überlingen, Albstadt, 
Hechingen, Leutkirch und Konstanz gespielt. 
Im Moment haben wir vor, erst mal ein Demo zum Verschicken 
zu machen, um auch mal weiter weg zu spielen. 
FRAGER: 0.K., dann wird man ja bestimmt noch von Euch hören. 
JOCHEN: Klar. 


Ah 


KONTAKTADRESSE: JUTTA GRASHOF 
BACHGASSE 1 


7758 MEERSBURG 
07532 / 7755 


c/o tearjerk 
Daniela Bertin 
Fischerhäuserstr. 25 
CH-8202 Schaffhausen 
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Kalter Bauer Tontrög er Präsentiert: 


»% DIE HASS-EP =% 


c/o Holzderber 
Escholzstr. 16 
D-7800 Freiburg 


Martin Böhler 
Schienerberg 16 - 7761 Bankholzen/BRD 


Umbrella 
Napalm Terror — „+ Death 


c/o Shark Attack 
« Bressmer 


un / Zap Bundesstr. 6 
D-7801 Norsingen Der andere Plattenladen 


Hohenhausgasse 14, 7750 Konstanz 
Telefon: 07531/29474 
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Wo, Das Ist 
GANZ SCHÖN 


KOSMETIK 
OHNE 
TIERVERSUCHE. 


DIE AKTUELLE 


POSITIV LISTE 
DES DEUTSCHEN 
TIERSCHUTZBUNDES 
KOSTENLOS 2u 
BESTELLEN BEI: 


ICH WERDE NICHT 
SAGEN, WAS SIE MIT 
MEINEM ONKEL 

N DER FORSCHUNG 
MACHEN ss 


Arheltskrals 
"MENSCH + TIEN" 
Postlach 611, 7000 Fıbg. 
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bei: Jan Behatanh bei: Peter Bader | MEERE 
- Scholasti em, . 
Kiefernsir, 9 stikastr. 24 bei: Ricky Dürst 


e: | CH-9400 Rorschach Hauptstr. 74 
Damp MOgelnaett CH-9556 Affeltragen 
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EIER, gen le Se chen 
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bei: Marianne Hofstetter 
Dietlikerstr. 64 _ 
CH-8302 Kloten 
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FEBRUAR 97 


EIEMENSDORFERSTR.91 
8003 ZURICH-SWITZERLAND 
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bei: Pascal Claude 
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Plattenyeviews (Anwesend T=Tino, J=Juram, G=Gabi 


VISUAL Discrimination 
VISUAL DISCRIMINATION 
Step back and listen 


T=Sänger hört sich an wie Papa Schlumpf. 
Sind aus der Suicidal Tendencis Umfeld, 
gleiche Stadt. Konzertvon denen würdeich mir 
schon anschauen. Geben vor S. E. zu sein. 
Dumpfe kraftlose Produktion. 


TOXIC REASONS 
Anything for Money 


T=machen auch dann noch gute Musik, wenn 
sie im Sarg liegen. Schaffen es beständig über 
10 Jahre gute Musik zu machen. Man sollte 
sich nicht von dem Metal Cover täuschen las 
sen. Power. Hören sich an wie Kiss, wenn sie 
HC spielen 

J=es geht 

G=(habe ich auch in Zürich gesehen.) 


CHEMICAL PEOPLE 

The Right Thing 
T=PornoSüßigkeitenPopCore.Sollte man vor 
uteilsfrei anhören.Solltest Du auf die Idee 
kommen die diese Platte zu kaufen, dann 
solltest du schnellersein als Tino, den dieser 
wird sie bald seiner Plattensammlung einver 


SNUFF 
© Sad 
3 T=melodiös, neue England Welle, Sänger singt, 
spielt Jimmy Hendrix nach geil, 
; J=ganz gut 
G=(habe ich in Zürich gesehen) 


RED CROSS leiben. 

Annette's got the hits 
_ T=Roots, für den Adolecents Liebhaber, ein FLAG OF DEMOCRACY 
\ fach und doch geil, Leck mich am Arsch Punk, Down with People 
i Anschaffung lohnt sich auf jeden Fall. Geburts T=experimentel, abgedreht, einfach genial, be- 
F tätte des L.A. Punk. herrschen ihre Instrumente, guter allgemein 
1 Soundtreck, sollte auch deinen Flatienschrank 
| schwängern. 
G=man muß es laut hören (habe ich noch nicht 
- in Zürich gesehen). 
| 
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BEN 
Dies ist nur ein kleiner Auszug 
Angebot!! Fordert noch heute un 
4400 Titel umfassenden Katalog 
SRückporto an. Kommt dann idee 
rei ins Haus, nit Pla teren, 
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a GRAY MATTER 


PCR WERE GEL Ta 0 BRASS BT Sr LT DR _- un auae 


; 600 co0 DOLLS. 
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f | Bossrones 


; VISUAL DISCRIMINATION _ IN VAIN a Z MLP 


ENERGY 
HECTIC 


EEE ST REIRTE EIER SE  vergese, 
ISFETETRTFL a EB a es 


. OPERATION IVY 


HARDONS 

Yummy 
T=von gleichen Kaliber wie Chemical People, 
kann man nichts gegen sagen, außer man 
heißt Alice Schwarzer (Emma). 
G=ich finde sie nett. 


NOFX 

Ribbed 
T=nach der Kultplatte SM-Airlines hätte man 
eine Steigerung kaum noch für möglich gehal- 
ten, aber die NoFX prügeln Dir das Gegenteil 
ein. (G= meint, zu dieser Platte kann man nur 
grinsen). Dies ist bei Texten gegen z.B. Hygie 
ne nicht verwunderlich. Wird aufgelockert, durch 
kurze, pikante Ska/Reggae/usw.Einflüsse. 
Bösartige Texte, geilster UP-Tempo Hardco- 
re, aus dem amerikanischen Ort, wo die gan- 
zen Orangen herkommen. 


POISON IDEA 

Feel the Darkness 
T=Fette Band, fette Musik, will sagen saugeil, 
sind sympathischer als sie aussehen. Texte 
bösartig bis Alkoholiker-mäßig. Musik ist volles 
Brett, Lieben- oder Hassen-Faktor.Gute Live 
Band. Könnte man sich auf den Penis tätowie- 
ren. 


JELLO BIAFRA WITH NOMEANSNO 

The Sky is Falling and | want my monny 
T=könnte Johns Hamster gefallen, zum kon- 
zentrieren, stressig, läßt sich nicht mit den 
Hardons vergleichen. 


LARD 

The Last temptation of Raid 
T=Politisch, basslastig, teilweise provokant 
schnell, Techno HC,gefällt. 
G=ist wie wenn man eine Achterbahn runter 
fährt und es im Bauch kribbelt 


SPERMBIRDS 

Nothing is easy 
J=(habe ich erst gestern Nacht gehört) eine 
der besten Spermbirds Platten. 
Leider habe ich sie noch nicht livegesehen.Das 
tolle an der Platte ist, das eine SeiteLive & eine 
SeiteStudio ist. 
T=gehört zum Besten was aus D kommt. 
J=Platte müsste man unbedingt haben, wenn 
man Spermbirds Liebhaber ist. 


FUGAZI 

Repeater 
J=absolut geil geeignet für Punkrock Fans, 
gefällt auch Leuten, die kein HC hören. 
G=genau allen Spex Fans hähä. (J&G= haben 
wir in Züri gesehen) Too mutch S... Leser. 
T=Band die aus ihren S.E. Zeug kein Bär 
macht. 


URGE 

QOutburst 
T=spät Black Flag beeinflußt, kräftig, 
J=wenn man die Abends hört könnte man ein 
schlafen. 
G=(habe ich in .....usw.) 


HAPPY HOUR 

The Handyman 
Gs=ich liebe sie, ich werde ein Fanclub grün- 
den. Nur schade, das sie an Sylvester nicht 
mehr in der Lage waren zu spielen. 
T=Sänger hörtssich an, als hätte er sein Organ 
in Salzsäure eingelegt. 
J=abgefahrener Schrott, langweilig.(G=ihr wollt 
mich ja blos ärgern). 


POINT BLANK 7" 
T=0.K. , mächtiger Säger 
J=absolut, abgefahren geil. 


YOUTH OF TODAY 7" 
J=schade, das die Band aufgehört hat 
T=Hare KrishnaArschlöcher, die Musik wer- 
den sie wohl kaum in ihrem Kloster spielen. 


ANIMAL NEW ONES/Tape 


‘ Cant ‘stand your Presence 


T=melodisch, guter Sound für Cassette, unter- 
stützenswert, gut gespielt, gut zusammenge- 
baute Lieder. 


TEARJERK 7" 
T=Gitarrenrock, so hören sich die Lemonheads 
an nach vier Platten ‚ist o.K. 


KOSA | (6,=DM) 
G=bessere Bänds (9 Bänds) 
T=deftigere Musikauswahl, gut das es diese 
Institution gibt.Gutes Layout, eine Rolle mit 
Infos und Bild der einzelnen Band. 


(The Junk Bonds (KN), Cockroaches(KN), Pers- 
hing Boys (KN),Intensiffstation (KN), Vitamin 
C-Komplex (KN+Potsdam),Hobsons’Choice 


(KN) Sponx (KN), Rauschenbach (KN), 
Wicca(KN), 


D 


Pußk/HCtThräsck.e, 
07531 /G+rS53 
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EREHN smor 


MAINAUSTR.4 


7T75SOKONSTANZ 
Punk/Hardcore Platten 
Tapes+Zines orsaA/ 


KOSA II (10,00 DM) 


(Animal New Ones (Meersburg), Box of Pan- 
dorra (KN), DieThälmann Pioniere KN& Japan), 
Spinach Cake (KN); Pyromania(KN),Nervours 
Neighbores (KN), Dr. Schulthaiß (KN), Trap- 
persLosing Patiece (KN), Ice Age KN, Axt im 
Hirn (KN), Glasermeister Erwin Rüttge (kn), 
Snuffed Out (Meersburg), Lost Image (KN), Ha 


Ha I'm Drowning (KN), Handsome PiratesKN, 
| Accopatz (KN), 
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These labels are available at £l per 100 including postage. 
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EVERY 6 
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Tierquälerei ist 
weder Sport 
noch Unterhaltung! 


